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1 STECKBRIEF DER BEFRAGUNG

1 Steckbrief der Befragung

Die Kurzumfrage zum Thema «Mehrwersteuererhöhung für die Armee» wurde von
Sotomo in Zusammenarbeit mit dem Blick durchgeführt. Die Umfrage wurde vom 31.
Januar bis 6. Februar 2026 durchgeführt. Die Teilnehmenden wurden über die Webseite
des Blicks und über das Adresspanel von Sotomo rekrutiert. Schlussendlich konnten die
Antworten von 15’153 Personen aus der deutsch- und französischsprachigen Schweiz
für die Auswertung verwendet werden. Da sich die Teilnehmenden der Umfrage selbst
rekrutieren (opt-in), können Verzerrungen in der Zusammensetzung der Stichprobe
auftreten. Es werden deshalb statistische Gewichtungsverfahren angewendet, damit
die Stichprobe hinsichtlich zentraler soziodemografischer Merkmale der Bevölkerung
entspricht. Folgende Merkmale wurden bei der Gewichtung berücksichtigt: Geschlecht,
Alter, Bildung, politische Orientierung und Sprachregion. Dieses Vorgehen gewährleistet
eine hohe Repräsentativität der Stimmbevölkerung der Schweiz. Für die vorliegende
Gesamtstichprobe beträgt das 95-Prozent-Konfidenzintervall (für 50 Prozent Anteil)
+/-1,3 Prozentpunkte.
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2 ARMEEBUDGET UND SICHERHEIT

2 Armeebudget und Sicherheit

Abbildung 1: Vertrauen in sinnvoller Nutzung von zusätzlichen Mittel
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«Vertrauen Sie der Schweizer Armee, dass sie allfällige zusätzliche finanzielle Mittel sinnvoll und effizient einsetzt?»
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2 ARMEEBUDGET UND SICHERHEIT

Abbildung 2: Beurteilung der bisherigen Aufstockung des Armeebudgets
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«Das Parlament hat für die Armee eine Budgetaufstockung beschlossen – insgesamt 30 Milliarden Franken bis 2028. Bis
2032 soll das Budget von rund 0,7 auf 1 Prozent des BIP gesteigert werden. Wie beurteilen Sie diese bisher geplante
Aufstockung des Armeebudgets?»
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2 ARMEEBUDGET UND SICHERHEIT

Abbildung 3: Beurteilung der geplanten Aufstockung des Armeebudgets
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«Der Bundesrat hlt nun zustzliche Mittel von weiteren 31 Milliarden Franken für die Armee und Sicherheitsaufgaben für
ntig. Das jhrliche Budget soll damit auf 1,3 bis 1,6 Prozent des BIP steigen. Wie beurteilen Sie diese Aufstockung?»
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3 ERHÖHUNG DER MEHRWERTSTEUER

3 Erhöhung der Mehrwertsteuer

Abbildung 4: Einstellung zur Mehrwertsteuererhöhung für Armee und Sicherheit
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«Wie stehen Sie zu der befristeten Erhöhung der Mehrwertsteuer um 0,8 Prozentpunkte zur Finanzierung der
Budgeterhöhung für Armee und Sicherheit?»
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3 ERHÖHUNG DER MEHRWERTSTEUER

Abbildung 5: Einstellung zur Mehrwertsteuererhöhung für AHV
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«Wie stehen Sie zu einer allfälligen Erhöhung der Mehrwertsteuer zur Finanzierung der 13. AHV-Rente um 0,7
Prozentpunkte?»
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3 ERHÖHUNG DER MEHRWERTSTEUER

Abbildung 6: Priorisierte Verwendung der Mehrwertsteuererhöhung
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«Wenn Sie sich entscheiden müssten: Welche Verwendung einer Mehrwertsteuererhöhung hätte für Sie Priorität?»

11



3 ERHÖHUNG DER MEHRWERTSTEUER

Abbildung 7: Finanzierungsquellen für Aufstockung des Armeebudgets

28

10

12

12

15

28

42

Das Armeebudget sollte nicht erhöht werden

Höhere Staatsverschuldung

Andere Steuern erhöhen/einführen

Verkauf von Bundesbeteiligungen (z.B.
Swisscom-Anteile)

Erhöhung der Mehrwertsteuer

Gewinne der Schweizerischen Nationalbank

Einsparungen in anderen Aufgabenbereichen

0% 10% 20% 30% 40%

«Wie sollte eine Aufstockung des Armeebudgets Ihrer Meinung nach finanziert werden?»
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4 LEBENSHALTUNGSKOSTEN UND PERSÖNLICHE SITUATION

4 Lebenshaltungskosten und persönliche Situation

Abbildung 8: Persönliche finanzielle Situation
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«Wie beurteilen Sie Ihre persönliche finanzielle Situation aktuell?»
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4 LEBENSHALTUNGSKOSTEN UND PERSÖNLICHE SITUATION

Abbildung 9: Veränderung der Lebenshaltungskosten
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«Haben sich Ihre Lebenshaltungskosten in den letzten zwei Jahren spürbar erhöht?»

Abbildung 10: Sorgen wegen Kostenentwicklung

7

19

32

37

43

44

93

Kinderbetreuung

Mobilität (Auto, ÖV)

Lebensmittel

Energie und Strom

Steuern und Abgaben

Miete und Wohnen

Krankenkassenprämien
Gesundheitskosten

0% 25% 50% 75%

«In welchen Bereichen macht Ihnen die aktuelle Entwicklung der Kosten am meisten Sorgen?»
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4 LEBENSHALTUNGSKOSTEN UND PERSÖNLICHE SITUATION

Abbildung 11: Sorgen wegen Kostenentwicklung
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«In welchen Bereichen macht Ihnen die aktuelle Entwicklung der Kosten am meisten Sorgen?»
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4 LEBENSHALTUNGSKOSTEN UND PERSÖNLICHE SITUATION

Abbildung 12: Sparfähigkeit aktuell
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«Können Sie aktuell regelmässig Geld auf die Seite legen?»
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4 LEBENSHALTUNGSKOSTEN UND PERSÖNLICHE SITUATION

Abbildung 13: Konsumreduktion durch Kostensteigerung
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«Haben Sie wegen steigender Kosten Ihren Konsum eingeschränkt?»
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Abbildung 14: Finanzielle Belastung durch Mehrwertsteuererhöhung
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«Würde eine Erhöhung der Mehrwertsteuer Ihre persönliche finanzielle Situation spürbar belasten?»
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